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Bienengesundheitsmobil 

Das Bienengesundheitsmobil ist ein speziell eingerichteter Anhänger, mit welchem der 

Bienengesundheitsdienst zu den Imkerinnen und Imkern ausrückt, um Imkereimaterial zu 

reinigen. Folgende Ausrüstung haben wir dabei: 

• Hochdruckreiniger   • Waschmaschine für Beuten 

• Abflammgeräte  • Handwaschwanne  

Mit mindestens 4 Helferinnen/Helfern können wir innerhalb eines Arbeitstages bis zu 30 

Beuten reinigen.  

Welche Vorbereitungen sind vor dem Eintreffen des Bienengesundheitsmobils nötig? 

Vorgängig müssen sämtliche Imkerutensilien sortiert werden. Alte, beschädigte Beuten, nicht 

mehr gebrauchtes Material und andere überzählige Artikel sind zu entsorgen. Handelt es 

sich um einen Seuchenfall, ist der Bieneninspektor zum Sortieren des Materials beizuziehen. 

Damit wir das Reinigungsvolumen rasch überblicken und mit der Arbeit zügig starten 

können, darf beim Eintreffen des Mobils nur noch brauchbares Material vorhanden sein. Wir 

empfehlen Ihnen darum, schon vor unserer Ankunft die Beuten gut auszukratzen und allfällig 

Minderwertiges zu vernichten.  

Stromzufuhr 

Für unsere Geräte benötigen wir eine 5-polige rote 

CE-Steckdose mit einer Absicherung von 32A/400V 

oder 16A/400V.   
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Wasserzufuhr 

Zum Betreiben des Hochdruckreinigers und zum Spülen benötigen wir einen 

Wasseranschluss.  

Platz/Gelände/Entsorgung Natronlauge 

Wir benötigen einen befestigten Platz (betoniert oder geteert) mit einer Mindestfläche von  

100 m2. Zur Entsorgung der Natronlauge sollte eine möglichst grosse Jauchegrube zur 

Verfügung stehen. Andernfalls müssen wir die Lauge mit Säure neutralisieren und nach 

Kontrolle des pH-Gehaltes in die Kanalisation leiten.  

 

Folgendes kann mit dem Bienengesundheitsmobil gereinigt werden 

• Schweizerkasten und Magazinbeuten 

• Styropor-Beuten 

• Kleinmaterial aus Holz oder Glas (z.B. Deckbrettchen, Fenster und Keile) 

Folgendes muss der Imker selber reinigen 

Bienenhaus und darin eingebaute Wabenschränke, Einrichtungen der Wachsschmelzerei, 

Schleuderraum sowie sämtliche Geräte zur Honiggewinnung.  

Personal 

Um einen reibungslosen Betrieb während der Reinigungsaktion zu garantieren, müssen 

mindestens 5 Personen mitarbeiten. 4 davon müssen Sie organisieren. Unser Mitarbeiter 

bringt den Anhänger, hilft beim Einrichten und ist für die Instruktionen und die 

Arbeitssicherheit zuständig.  

Wir arbeiten mit Produkten, deren Sicherheitsvorschriften strikte einzuhalten sind. Die 

Helfer und Helferinnen müssen mit guter Arbeitskleidung (langärmlig und mit langen 

Hosen, Stiefeln) ausgerüstet sein.  

Kosten 

Eintägige Einsätze gehen zu Lasten des Bienengesundheitsdienstes. Pro Einsatztag wird ein 

Kostenanteil von CHF 200.- Netto für Verbrauchsmaterial verrechnet. Ab dem 2. Einsatztag 

werden dem Kunden zudem Kost und Logis für den BGD-Mitarbeiter in Rechnung gestellt. 

Wer in keinem Verein Mitglied ist und der Einsatz auch nicht vom Kanton angeordnet wurde, 

muss die vollen Kosten übernehmen. Gemäss BGD-Leistungskatalog betragen diese für 

einen Einsatztag aktuell CHF 1'650.-. 

 

Für Auskünfte und Reservationen steht Ihnen  

das BGD-Team gerne zur Verfügung:  

Telefon 0800 274 274 oder info@apiservice.ch. 
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